
 

 
 
 
 
 

 
I N F O R M A T I O N 

 
 

zur Pressekonferenz mit 
 
 
 

Wirtschaftslandesrat KommR Viktor Sigl 
 

KommR DI Bruno Krainz 
Vorstandsvorsitzender der MAN Nutzfahrzeuge Österreich AG 

 

o. Univ. Prof. Dr. Günther Zäpfel 
Institutsvorstand Produktions- und Logistikmanagement (JKU) 

 

Prof. (FH) DI Franz Staberhofer 
Studiengangsleiter Internationales Logistikmanagement  

(Kompetenzzentrum Logistik und Unternehmensnetzwerke) 
 
 

am 28. März 2006 
 

zum Thema 
 

Neues Kompetenzzentrum  
Logistik und Unternehmensnetzwerke  

Meilenstein des Strategischen Programms 2010 

 
 

Weitere Gesprächsteilnehmer: 

Mag. Gerlinde Pöchhacker, GF Technologie- und Marketing GesmbH 

Prof. (FH) DI Dr. Johann Kastner, Leiter FH OÖ Forschungs & Entwicklungs GmbH 

 
www.kompetenzzentrum-logistik.at / www.plm.jku.at / www.man.at  / www.fh-ooe.at 

 

Rückfragen-Kontakt:  
Gerhard Rumetshofer, Presse LR Sigl, Tel. 0732/7720-15102,  0664/1449563 
DI(FH) Esther Baumschlager, FH OÖ, Tel. 07252/884-475 
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Kurzfassung
„Kompetenzzentrum Logistik und 

Unternehmensnetzwerke“ – Profit für 

Unternehmen und Wirtschaft 
 

Logistik ist heute und in Zukunft ein wesentlicher Wettbewerbsfaktor. Ob 

Großkonzern oder KMU (klein und mittlere Unternehmen) – jeder Betrieb ist 

auf innovative logistische Lösungen angewiesen. 

 

Das Strategische Programm 2010 ermöglicht durch die Investition in 

Forschung und Entwicklung im Bereich Logistik ein Kompetenzzentrum. Dieses 

setzt sich sowohl mit der innerbetrieblichen als auch mit der Interaktion mit 

Partnerunternehmungen (Unternehmensnetzwerke) auseinander und versorgt 

somit Unternehmen mit Forschungsergebnissen. 

 

Das Kompetenzzentrum Logistik und Unternehmensnetzwerke, 

mit Sitz am Campus Steyr der FH OÖ, hat nun seine Aktivitäten unter der 

Leitung des Logistikexperten Dr. Friedrich Starkl offiziell gestartet. In Form 

von Basisforschung und anschließenden Transferprojekten wird nicht nur für 

sondern aktiv mit Unternehmen die Logistik für „morgen“ gestaltet. Das 

Gesamtvolumen in den ersten drei Jahren beträgt rund 1,6 Millionen Euro, 

wovon das Land OÖ etwa 70 Prozent beisteuert.  

 

 

Viktor Sigl: „Mit dem Kompetenzzentrum Logistik und Unternehmens-

netzwerke werden Wettbewerbsvorteile für unsere Unternehmen im Land 

geschaffen.“ 

Bruno Krainz: „Wir als MAN sehen uns als Logistik-Unternehmen. Deshalb ist 

für uns das Kompetenzzentrum DER Partner für logistische Fragen.“ 

Günther Zäpfel: „Effiziente Logistik ist entscheidend für den 

Unternehmenserfolg. Unternehmen können mit dem Kompetenzzentrum ihre 

Logistik-Kompetenz erheblich stärken.“ 

Franz Staberhofer: „Wir gestalten aktiv mit unseren Kooperationspartnern 

die Logistik von morgen. Damit gewährleisten wir die optimalen Ergebnisse für 

die Wirtschaft. „Logistik für eine bewegte Zukun t!“ f
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Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl 

Logistik als wesentlicher 

Wettbewerbsfaktor unseres Landes 
 

Innovatives Oberösterreich 2010 

Die Umsetzung ist im vollen Gange 

______________________________________________ 

Das Strategische Programm des Landes OÖ „Innovatives OÖ 2010“ 

beinhaltet insgesamt 43 Innovations-Maßnahmen, die von 250 

Expertinnen und Experten ausgearbeitet wurden. Diese Maßnahmen 

werden dazu beitragen den Standort OÖ zu stärken und ihn zu einer der 

innovativsten Regionen Europas zu machen. 

Kompetenzzentrum 
Logistik und 

Unternehmens-
netzwerke  - 

Meilenstein des 
Innovativen OÖ 2010 

Oberösterreich baut gezielt auf fünf zukunftsgerichtete Themenfelder 

auf: Forschung & Entwicklung, Berufliche Qualifikation, Netzwerke & 

Kooperationen, Impulse für den Wirtschafts- und Technologiestandort 

sowie EU-Networking. 

 

Forschung wesentlich für die Zukunft 

______________________________________________ 

Forschung sichert die Arbeitsplätze von morgen und verbessert die 

beruflichen Chancen jedes einzelnen jungen Menschen. 
A

"N  

m

Im Bereich der Forschung & Entwicklung liegen die Schwerpunkte im 

Strategischen Programm konkret auf Informations- und 

Kommunikationstechnologien, Mechatronik, Life Sciences, Innovative 

Werkstoffe und Logistik. 

 

Kompetenzzentrum Logistik in Steyr 

schafft Wettbewerbsvorteile für Unternehmen 

______________________________________________ 

Damit der Forschungsbereich der Logistik entsprechend forciert wird, 

wurde entschieden, ein Kompetenzzentrum für diesen essentiellen 

Sektor zu gründen. Standort dafür ist Steyr. 
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Steyr ist ein wichtiger industrieller Knotenpunkt. Zahlreiche renommierte 

oberösterreichische Vorzeige-Unternehmen wie MAN, BMW oder SKF 

sowie kleine und mittlere innovative Zulieferfirmen haben hier ihren 

Firmensitz. 

 

Der Fachhochschulstudiengang „Internationales Logistikmanagement“ 

(ILM) und der ebenfalls in Steyr ansässige "Verein Netzwerk Logistik" 

(VNL) ermöglichen nun in Kombination mit dem „Kompetenzzentrum 

Logistik und Unternehmensnetzwerke“ die optimale Versorgung der 

Unternehmen mit logistischen Know-how. 

 

 

 

DI Bruno Krainz, Vorstandsvorsitzender der MAN Nutzfahrzeuge Österreich AG 

Kompetenzzentrum als DER Partner  

in logistischen Fragen 
 

MAN setzt auf Logistik 

____________________________________________ 

In der Vergangenheit war es wichtig, die Produktionskosten niedrig zu 

halten, um einen wettbewerbsfähigen Preis erzielen zu können. Dies hat 

zwar heute noch seine Gültigkeit, jedoch kommt nun noch ein 

entscheidender Faktor hinzu: die logistischen Anforderungen an 

Unternehmen.  

MAN  
als Logistik-

Unternehmen 

Logistik bedeutet die richtige Ware, am richtigen Ort, in der richtigen 

Menge, in der richtigen Qualität zum richtigen Zeitpunkt bereitstellen zu 

können. Diese Ansprüche an die Material- und Informationsflüsse 

können nur mit Hilfe von intelligenten Logistikkonzepten und 

unternehmensübergreifenden Netzwerken erfüllt werden. 

 

Für MAN Nutzfahrzeuge Österreich ist die Logistik ein strategischer 

Erfolgsfaktor, der weiter ausgebaut werden muss. 
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Erfolgreiche Kooperation  

mit FH OÖ-Steyr 

____________________________________________ 

Erste Erfolge mit der FH OÖ, Campus Steyr, und den Logistik-Experten 

an der FH OÖ-Steyr versprechen weitere ausgezeichnete Ergebnisse mit 

dem Kompetenzzentrum Logistik und Unternehmensnetzwerke. 

Erfolgreiche 
Kooperation 

mit dem 
Campus Steyr 

der FH OÖ  

Der 15-Tage-LKW der MAN Nutzfahrzeuge Österreich AG wurde in 

Kooperation mit der FH OÖ-Steyr ermöglicht. Jene klugen Köpfe sind 

nun auch wesentlich im Kompetenzzentrum integriert und werden auch 

in Zukunft in diesem Forschungsbereich tätig sein. 

 

 

KMU sollen  

unterstützt werden 

____________________________________________ 

„Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sind meist unsere Zulieferer. 

Wir können jedoch nur erfolgreich agieren, wenn eine verstärkte 

Vernetzung zu unseren Zulieferern gewährleistet ist. Dafür ist es jedoch 

notwendig, die Entwicklung und den Ausbau der Logistik-Kompetenz der 

KMU voran zu treiben. Darin liegt mein Wunsch an das Logistik-

Kompetenzzentrum: Förderung und Stärkung des Mittelstandes um eine 

optimale Netzwerkstruktur zu erzielen“, erklärt Bruno Krainz. 

KMU erhalten 
Unterstützung 
in logistischen 

Fragen 
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o. Univ. Prof. Dr. Günther Zäpfel 

Institutsvorstand Produktions- und Logistikmanagement (JKU) 

Die Logistikleistung beeinflusst den 

Unternehmenserfolg wesentlich 
 

Erfolg nur mit Logistik-Know-how 

____________________________________________ 

Die Logistik besitzt eine erhebliche Wirkung auf sämtliche Komponenten 

des Unternehmensergebnisses. Die Auswirkungen werden oft dann 

sichtbar, wenn die logistischen Prozesse nicht funktionieren: lange 

Lieferzeiten führen zur Kundenunzufriedenheit, Fehlmengen bringen die 

Produktion zum Stillstand oder unnötige Transportwege erhöhen die 

Kosten. 

Effiziente Logistik 
ist eine 

Vorraussetzung für 
den 

Unternehmens-
erfolg 

Nur Unternehmen, die ihre Logistikleistung und Logistikkosten im Griff 

haben, und die sich mit den logistischen Anforderungen der Kunden und 

der Logistikkompetenz der Unternehmenspartner auseinandersetzen, 

werden in Zukunft erfolgreich am Markt agieren können. 

 

Kompetenzzentrum  

bietet Unterstützung 

____________________________________________ 

Das Institut für Produktions- und Logistikmanagement ist seit vielen 

Jahren erfolgreicher Forschungspartner der oö. Industrie-, Handels- und 

Logistikunternehmen. Durch das Kompetenzzentrum Logistik und 

Unternehmensnetzwerke wird es für Unternehmen nun noch einfacher, 

in Form von Projekten die eigene Logistik-Kompetenz erheblich zu 

stärken und zu erweitern. 

Kompetenzzentrum 
stärkt 

Logistikkompetenz der 
Unternehmen 

Die Unternehmenspartner profitieren dabei von den 

Forschungsergebnissen der zwei wesentlichsten Bildungseinrichtungen, 

JKU und FH OÖ, im Bereich Logistik. Dadurch können die 

kooperierenden Unternehmen sicher sein, dass die Ergebnisse am 

neusten Stand der Wissenschaft sind und daraus ein wesentlicher 

Wettbewerbsvorteil für die Unternehmen resultiert. 
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Prof. (FH) DI Franz Staberhofer, Studiengangsleiter Int. Logistikmanagement 

Kompetenzzentrum ermöglicht 

den Unternehmen Wettbewerbsvorteile 
 

Organisation des Kompetenzzentrums 

____________________________________________ 

Das Kompetenzzentrum Logistik und Unternehmensnetzwerke hat seine 

Aktivitäten unter der Leitung des Logistikexperten Dr. Friedrich Starkl 

offiziell per 1.1.2006 gestartet. Das Gesamtvolumen in den ersten drei  

Jahren beträgt rund 1,6 Millionen Euro, wovon das Land Oberösterreich 

etwa 70 Prozent beisteuert. Bei positiver Evaluierung ist eine 

Verlängerung um weitere zwei Jahre, somit bis 2010, möglich. 

Gesamtvolumen 
von 1,6 Millionen 

Euro in den ersten 
3 Jahren 

 

Inhalt wird von Unternehmen mitgestaltet 

____________________________________________ 

Damit das Kompetenzzentrum nicht am Bedarf „vorbei“ forscht, wurde 

nun im ersten Schritt eine Art „Bedarfserhebung“ vorgenommen. In 

Form von Interviews mit Experten und anschließenden Workshops mit 

Unternehmensvertretern wurden Themen im Bereich Logistik definiert, 

die es gilt, wissenschaftlich zu bearbeiten. Verabschiedet wurden diese 

Themen in der Beiratssitzung des „Verein Netzwerk Logistik“, der aus 

namhaften Wirtschaftsvertretern besteht. 

Aktive 
Zusammenarbeit 
mit Unternehmen 

 

Das Erfolgsrezept 

____________________________________________ 

Das Kompetenzzentrum Logistik und Unternehmensnetzwerke legt den 

Fokus auf eine enge Vernetzung von Forschung und Wirtschaft. Durch 

anwendungsbezogene Forschungsarbeiten und anschließenden 

Wissenstransfer wird größtmöglicher Nutzen für OÖ und die hier 

ansässigen Unternehmen generiert. 
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Ziel: Schaffung von Arbeitsplätzen 

____________________________________________ 

Durch direkte und indirekte Einflussnahme hat sich das Kompetenz-

zentrum die Schaffung von 300 Arbeitsplätzen zum Ziel gesetzt. 
Ziel: 300 neue 
Arbeitsplätze 

 

 

Unsere Vision 

____________________________________________ 

Die Vision des Kompetenzzentrums in Steyr ist, DER Ansprechpartner für 

Fragen für Logistik und Vernetzung weit über die Grenzen 

Oberösterreichs hinaus und mit internationaler Sichtbarkeit zu sein! 

„Logistik für eine bewegte Zukunft!“ 
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